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Teilnahmebedingungen Marte Meo Weiterbildungen 

 

Der/die Teilnehmer.in versichert, dass er/sie in eigener Verantwortung an der Weiterbildung teilnimmt.  

Nach Eingang der Anmeldung übersendet der Veranstalter eine schriftliche 

Anmeldebestätigung/Rechnung, mit der die Seminarteilnahme als vereinbart gilt.  

 

Der/die Kursteilnehmer.in verpflichtet sich, alle Daten und Informationen betreffend Personen oder 

Organisationen, die im Rahmen der Weiterbildung vorgestellt werden, streng vertraulich zu behandeln 

und nicht an Dritte weiterzugeben. 

 

Wenn ein/e Kursteilnehmer.in durch Krankheit oder aus anderen Gründen einen Kurstermin nicht 

wahrnehmen kann, kann er/sie nach Absprache mit der Kursleitung ersatzweise an einem anderen Kurs 

teilnehmen. 

 

Nur wer in der Marte Meo®-Ausbildung zum Marte Meo Practitioner fünf Kurstage wahrgenommen 

hat und zwei Videoclips (auf dem die Teilnehmer.in in Interaktion zu sehen ist) im Laufe des Marte 

Meo®-Kurses eingebracht hat, kann zum Abschlusskolloquium zugelassen werden. 

 

In der Ausbildung zum Marte Meo® Therapist /Colleague Trainer kann nur nach Rücksprache mit der 

Kursleitung/Supervisorin zum Abschlusskolloquium zugelassen werden, wer ausreichend Fälle 

vorweisen kann, eine Dokumentation angefertigt hat und an Supervisionstreffen mit der Kursleitung 

teilgenommen hat. 

 

Absage von Seminaren:  

Sollten Kurse durch Krankheit der Referentin oder durch andere nicht vom Veranstalter zu vertretende 

Gründe kurzfristig abgesagt werden müssen, entsteht dem Kursteilnehmer nur ein Anspruch auf 

Rückerstattung bereits gezahlter Kursgebühren. Weitergehende Ersatzansprüche sind ausgeschlossen.  

 

Zahlungsbedingungen:  

Die Teilnahmegebühr ist unmittelbar nach Erhalt der Rechnung bzw. bis spätestens zwei Wochen vor 

Seminarbeginn zu überweisen. Teilzahlungen sind mit gesonderter Vereinbarung möglich. 

 

Kündigung:  

Die Anmeldung ist grundsätzlich für den gesamten Kurs verbindlich! Sollte ein/e Kursteilnehmer.in 

seine/ihre Teilnahme an einer Veranstaltung absagen, so besteht – unabhängig vom Grund der 

Absage – kein Anspruch auf Erstattung der Teilnehmerbeiträge. 

 

Angemeldete Teilnehmer.innen, die sich weniger als 14 Tage vor Kursbeginn abmelden, haben eine 

Verwaltungsgebühr in Höhe von 50,- € zu entrichten.  

 

Haftungsausschluss:  

Der Veranstalter übernimmt für Schäden oder Unfälle die im Rahmen der Seminare oder auf dem Weg 

zum Seminar entstehen können, keine Verantwortung. Die Haftung wird insofern ausdrücklich für 

Schäden ausgeschlossen, die nicht durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit vom Veranstalter bzw. der 

Referentin verursacht werden. 


